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Internet-Adresse: www.pfhv.de

Mitteilungsblatt
19 vom 09.05.2002

Verbandstag 2002

Der diesjährige Verbandstag des Pfälzer Handball-Verbandes findet am

Samstag, den 25. Mai 2002

in der Turnhalle des TV Pirmasens

Turnstraße 22 in Pirmasens 

statt

Beginn: 09.30 Uhr

Tagesordnung

01. 
Begrüßung und Eröffnung





02. 
Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung, Stimmenzahl und der Beschlußfähigkeit


03. 
Berichte der Vorstandsmitglieder und der Ausschußvorsitzenden; Aussprache


04. 
Bericht der Kassenprüfer





05. 
Anträge auf Satzungsänderungen




06. 
Wahl eines Wahlausschußes




07. Entlastung des Verbandsvorstandes und des Verbandsspielausschußes




08. 
Neuwahlen (§17a-d Satzung)


09. 
Haushaltsplan






10. 
Anträge auf Ordnungsänderungen, sonstige Anträge



11.
Vorstellung des neuen Verbandstrainers Martin Röhrig unter dem Thema "Verbandstrainer und Vereinstrainer - miteinander oder gegeneinander"

12. 
Verschiedenes

Rudi Eichhorn                                                       Friedhelm Jakob

1. Vorsitzender                                                      2. Vorsitzender  

Verbandstagsheft - Abschlußtabellen

Mit dem nächsten MB versenden wir an alle VP-Adressen und an die PfHV-Mitarbeiter diese Sonderhefte.

Sollten Sie außer dem Pflichtheft noch zusätzliche Exemplare wünschen, können Sie diese über die Geschäftsstelle gegen die Portogebühr erhalten.

G.Flohn

Terminkalender


11./12.05.02

Männer/Frauen RL-Aufstieg




5. Spieltag


11./12.05.02

Qualifikationsspiele JOL

Sa
11.05.02
17:30
mJ87 Eberthalle




Spielbeobachtung

Mo
13.05.02
17:30
wJ88 LLZ Haßloch

Mo
13.05.02
19:00
wJ86/87 LLZ Haßloch

Mi
15.05.02
17:30
wJ89 LLZ Haßloch

Mi
15.05.02
19:00
wJ86/87 LLZ Haßloch

Mi
22.05.02
17:30
mJ88 LLZ Haßloch

Mi
22.05.02
19:30
mJ84/85 LLZ Haßloch 

Sa
25.05.02
09.30
Verbandstag in Pirmasens

Mo
27.05.02
17:30
wJ89 LLZ Haßloch

Mo
27.05.02
19:00
wJ86/87 LLZ Haßloch

Mi
29.05.02
17:30
wJ88 LLZ Haßloch

Fr
31.05.02
16.00
mJ87 LLZ Haßloch




mit Übernachtung

Sa
01.06.02

m/mJ87 Turnier beim HV Saar 


01/02.06.02
10:00
Grenzlandpokal wJ 84/85 in




Swisttal

Mo
03.06.02
17:00
mJ88 LLZ Haßloch

Mo
03.06.02
19:00
mJ87 LLZ Haßloch

Mi
05.06.02
18:00
mJ86 LLZ Haßloch

Mi
05.06.02
19:30
mJ84/85 LLZ Haßloch 


08./09.06.02

mJ84/85




Grenzlandpokal im Elsaß

Mo
10.06.02
17:30
wJ88 LLZ Haßloch

Mi
12.06.02
17:30
wJ89 LLZ Haßloch

Mi
12.06.02
19:00
wJ86/87 LLZ Haßloch

Mo
17.06.02
18:00
mJ87 LLZ Haßloch

Mi
19.06.02
17:30
mJ88 LLZ Haßloch


21.-23.06.02

mJ86 Sommercamp am




OSP Schifferstadt 

Mi
26.06.02
17:30
wJ88 LLZ Haßloch

28.-30.06.02

mJ88 Wochenendmaßnahme




in Dansenberg 

Mo
01.07.02
18:00
mJ87 LLZ Haßloch

Rechtsmittelbelehrung

1. Gegen alle Sportinstanzenbescheide in diesem MB ist innerhalb von 14 Tagen nach Zustellung [maßg. ist das Datum des Poststempels bzw. § 23 (3) RO] gebührenfreier doch kostenpflichtiger Einspruch zum Vorsitzenden des VSG möglich.

2. Gegen Urteile des VSG ist innerhalb von 14 Tagen nach Zustellung [maßg. siehe 1.] Berufung zum VG-Vorsitzenden möglich.

3. Gegen Urteile des Verbandsgerichtes ist innerhalb von 14 Tagen nach Zustellung [maßg.s.1.] wahlweise Revision zum Vorsitzenden des DHB-Bundesgerichtes oder des SWHV-Verbandsgerichtes möglich. Die Revision ist innerhalb von 14 Tagen nach Veröffentlichung (Datum des Mitteilungsblattes) an den Vorsitzenden des angerufenen Gerichts zu richten. Die Anschriften der amtierenden Vorsitzenden sind unter den Tel.Nr. 0231 - 911910 (DHB) bzw. 069 - 6789215 (SWHV) zu erfragen.

Für alle Einsprüche, Berufungen und Revisionen gilt....

Die entsprechenden Schriften sind 5-fach vorzulegen, von einem Vorstandsmitglied und dem Abteilungsleiter zu unterzeichnen. Name und Funktion des jeweiligen Unterzeichnenden müssen in Druckschrift vermerkt sein. Sie müssen einen Antrag enthalten, der eine durchführbare Entscheidung ermöglicht. Der Nachweis über die Einzahlung von Gebühr und Auslagenvorschuß ist beizufügen. Die §§ 19 ff. RO und §§ 29 Ziffer 3 Absatz 2 RO sind zu beachten.

      --------------------------------------------------------------------------------------------

      Einsprüche gegen Entscheidungen              

      der Sportinstanzen                                       -  Gebührenfrei - 

      Rechtsbehelfe zum VSG
 

         26.-- €           

      Berufung zum PfHV - VG
                                  50.-- €



      Revision zum BG DHB oder VG SWHV    siehe Rechtsmittelbelehrung

Geldstrafen, Gebühren, Unkosten aus Bescheiden und Urteilen sind

innerhalb von 14 Tagen auf ein PfHV - Konto zu überweisen !

Volksbank Speyer
Nr. 43710    
BLZ  54790000 Postgiroamt Ludwigshafen  
Nr. 32413 – 672
BLZ 545 100 67

VSG

Urteil Nr.: 13/2002 

Verfahrensabgabe durch den Staffelleiter vom 11.04.2002 bezüglich der Vorkommnisse nach dem M-Spiel Nr.: 131147 der AKM1 zwischen dem 1. FC Kaiserslautern und dem TUS Landstuhl II, mit dem Antrag auf erhöhte Bestrafung.

1. Der Spieler Varga vom TUS Landstuhl Spielausweis Nr. 121025 wird gem. § 5.1 b RO mit einer Sperre von 6 M-Spielen, längstens 2 Monaten und einer Geldstrafe von € 100,- unter Vereinshaftung.

2. Die Kosten des Verfahrens gehen zu Lasten des TUS Landstuhl.

Sachverhalt

Nach dem o.g. Spiel kam es zu einem Gerangel an der Auswechselbank des 1. FCK. Dabei schlug der Spieler Varga von Landstuhl dem Betreuer Flick von Kaiserslautern ins Gesicht.

Begründung:

Nach Auswertung der Einlassungen kam das VSG zu der Überzeugung, dass der Spieler Varga nach dem Schlusspfiff eine Tätlichkeit begangen hat.

Gebühren: € 10,-




                Kosten: € 30,-

Zusammen: € 140,- für den TUS Landstuhl

Urteil Nr.: 14/2002

Einspruch der TS Rodalben vom 03.04.2002 gegen den Sportinstanzenbescheid 101-033/01-02 veröffentlicht im MB 12 vom 21.03.2002 mit dem Antrag, auf Aufhebung des Bescheides.

1. Dem Einspruch der TS Rodalben wird stattgegeben,der  o.g. Sportinstanzenbescheid wird in vollem Umfang aufgehoben.

2. Die Kosten des Verfahrens gehen zu Lasten des PfHV.

Sachverhalt:

Auf Angabe des Zeitnehmers Huthmacher von der SG Albersweiler-Ranschbach wurde nach dem M-Spiel Nr.: 111157 der VLM zwischen der TS Rodalben und der SG Albersweiler-Ranschbach im Spielbericht vermerkt, dass Zuschauer der SG Albersweiler-Ranschbach mit Schlägen bedroht und mit Papier und mit Pappbecher beworfen wurden.

Begründung:

Nach Auswertung der Einlassungen, vor allem des Berichtes der Schiedsrichter, kam das VSG zu der Auffassung, dass die ausgesprochene Bestrafung zurückzunehmen ist.

Der Zeitnehmer Huthmacher war zudem nicht selbst Zeuge des Vorfalls, sondern wurde von einer mitgereisten Zuschauerin nach dem Spiel informiert.

Urteil Nr.: 15/2002

Verfahrensabgabe durch den Staffelleiter vom 16.04.2002 wegen der Vorkommnisse während und nach dem M-Spiel der KKAF St.1 am 13.04.2002 zwischen TSG Eisenberg und TUS KL_Dansenberg Res. Mit dem Antrag auf erhöhte Bestrafung.

1. Der Zeitnehmer Theo Augstein erhält gem. § 5.1c RO eine Geldstrafe von € 100,- unter Vereinshaftung.

2. Die Kosten des Verfahrens gehen zu Lasten von Theo Augstein unter Vereinshaftung des TUS KL-Dansenberg.

Sachverhalt/Begründung:

Der Zeitnehmer Theo Augstein wurde in der 57. Spielminute von den Schiedsrichtern vom Zeitnehmertisch verwiesen, nachdem er zu ihnen gesagt hat: „Ihr pfeift einen Scheiß zusammen“. Zudem bedrohte er die Schiedsrichter nach dem Spiel.

Gebühren: € 10,-



                        Kosten: € 30,-

Zusammen: € 140,-  für den Zeitnehmer Theo Augstein unter Vereinshaftung des TUS KL-Dansenberg

Urteil Nr.: 16/2002

Verfahrensabgabe durch den Staffelleiter vom 20.04.2002 bezüglich der Vorkommnisse im M-Spiel Nr.: 131353 der AKM St. 2 zwischen TSG Neustadt und HSV Lingenfeld am 13.04.2002.

1. Der Spieler Nr. 6 Luickx Dirk vom HSV Lingenfeld erhält gem. § 5.1a  RO in Verbindung mit § 5.1 d RO eine Sperre von 7 Monaten ab Veröffentlichung und eine Geldbuße von € 100,- unter Vereinshaftung.

2. Die Kosten des Verfahrens gehen zu Lasten des HSV Lingenfeld.

Sachverhalt/Begründung:

Der Spieler Luickx wurde gem. Regel 16:9 von dem Schiedsrichter ausgeschlossen, weil er ihn anspuckte nachdem er eine Disqualifaktion wegen Schiedsrichterbeleidigung bekam

Gebühren: € 10,-



                       Kosten: € 30,-

Zusammen: € 140,-  für den HSV Lingenfeld.

Urteil Nr.: 17/2002

Antrag des Verbandsvorstandes des Pfälzer-Handball-Verbandes vom 23.04.2002 zur Bestrafung des Spieler Bobby Brown von den HF Annweiler wegen übler Beleidigung seines Gegenspielers.

1.  Der Spieler Bobby Brown von den HF Annweiler erhält gem. § 2.1b RO eine Sperre von 2   Monaten   ab Veröffentlichung und gem. § 2.1f RO eine Geldstrafe von € 100,- unter Vereinshaftung.

2.  Die Kosten des Verfahrens gehen zu Lasten der HF Annweiler.

Sachverhalt/Begründung:

Bei der mündlichen Verhandlung am 17.04.2002 des VSG im Verfahren gegen Peter Geiger vom TSV Kuhardt stellte sich heraus, dass der Spieler Bobby Brown seinen Gegenspieler mit üblen Worten beleidigte und somit zu der Eskalation der Dinge beitrug. Dies nahm der Vorsitzende des VSG zum Anlaß, den Sachverhalt an den Verbandsvorstand des PfHV zu melden. 

Gebühren:€ 10,-



                          Kosten: € 30,-

Zusammen: € 140,- für die HF Annweiler

Weick



Lehner



Radtke

Rechtsmittelbelehrung siehe Seite 4 in diesem MB

Instanzenbescheide
Verbandsjugendwart / M
301-12/2002

TSV Speyer hat seine männliche B-Jugend von der Qualifikationsrunde zu JOL zurückgezogen und erhält gemäß § 14.14 b) RO eine Geldbuße von 20.- €. Gebühren 5.- €. Insgesamt 25.- € für TSV Speyer.

R.Starker

Staffelleiter mA/mB

311- 30/02

Der Schiedsrichter Torsten Leva, TSG Mutterstadt, erhält wegen mangelhaften/fehlerhaften Ausfüllen des Spielberichtsbogen vom M-Spiel Nr. 311129 der JBZMA am 27.04.02 gemäß § 14/17 RO eine Geldbuße von 3.- €, Gebühren 5.-€ (zusammen 8.- €) unter Vereinshaftung TSG Mutterstadt

Grund: Fehlende Spielzeiten und komplett fehlende Spielergebnisse mit Sieger

311- 31/02

Der Spielberichtsbogen des M-Spiels Nr. 311131 der JBZMA vom 27.04.02 ging erst am 03.05.02 bei der spielleitenden Stelle ein. Der Einwurf des Briefes erfolgte laut Poststempel am 02.05.02. Ferner wurde nach einer Disqualifikation eines Spielers wegen Schiedsrichter-Beleidigung dessen Spielausweis nicht eingezogen. Wegen Verstoß gegen die Dfb, Punkt 4.3 und Punkt 17 erhält der Schiedsrichter Martin Gutheil eine Geldbuße von 30.- €, Gebühren 5.- €, (zusammen 35.- € ) unter Vereinshaftung TV Edigheim.

311- 32/02

Bei den M-Spielen Nr. 321478 am 16.04.02 und Nr. 321486 am 21.04.02 der JBZMB3 spielte Patrik Hartmann ohne Spielausweis. Im ersten Falle wurde als Grund " Paß in Anfertigung" und im zweiten Falle " Ausweis noch nicht da, da Drucker defekt" angegeben. Bei der Geschäftsstelle des PfHV konnte ermittelt werden, daß der Spielausweis am 15.04.02 an den TSV Iggelheim gesandt wurde. Der TSV Iggelheim wäre trotzdem verpflichtet gewesen, der spielleitenden Stelle nach Eingang des Spielausweises eine Kopie desselben fristgerecht zu übersenden, was jedoch bis zum 06.05.02 unterblieben ist.

Gemäß § 14.12a RO erhält der TSV Iggelheim eine Geldbuße von 20.- €, Gebühren 5.- € (zusammen 25.- €) für TSV Iggelheim

Auflage Zusendung einer SpA-Kopie bis 14.05.02 an Staffelleiter

311- 33/02

Beim M-Spiel Nr. 311123 der JBZMA am 20.04.02 spielte Florian Christ ohne Spielausweis. Die TS Rodalben wäre verpflichtet gewesen, der spielleitenden Stelle eine Kopie des Spielausweises fristgerecht zu übersenden, was jedoch bis zum 06.05.02 unterblieben ist. Gemäß § 14.12a RO erhält die TS Rodalben eine Geldbuße von 10.- €, Gebühren 5.- € (zusammen 15.- €) für TS Rodalben 

Auflage Zusendung einer SpA-Kopie bis 14.05.02 an Staffelleiter

311- 34/02

Beim M-Spiel Nr. 321269 der JBZMB2 am 21.04.02 spielte Max Pumperla ohne Spielausweis. Die SG Walsheim-Essingen-Rhodt wäre verpflichtet gewesen, der spielleitenden Stelle eine Kopie des Spielausweises fristgerecht zu übersenden, was jedoch bis zum 06.05.02 unterblieben ist. Gemäß § 14.12a RO erhält die SG Walsheim-Essingen-Rhodt eine Geldbuße von 10.- €, Gebühren 5.- € (zusammen 15.- €) für SG Walsheim-Essingen-Rhodt 

Auflage Zusendung einer SpA-Kopie bis 14.05.02 an Staffelleiter

H. Butzal

Staffelleiter mC

331-15/2002

TSG Haßloch erhält wegen mangelhaftem Ausfüllen sowie verspätetem Absenden des Spielberichtsbogens (Eingang 07.05.02) vom Spiel JBZMC3 Nr. 331531, am 28.04.2002, gegen TSV Iggelheim, gem. § 14.9 und 14.17 RO, sowie wegen des Einsatzes von drei in der JOLMC festgespielten Spielern (Verstoß gegen § 55.6 SPO) eine Geldbuße in Höhe von 25.- €.

Spielwertung gem. § 55.8 SPO (Spielverlust für untere Mannschaften): 2 : 0 Punkte und 0:0 Tore für TSV Iggelheim). Gebühren 5.- €. Insgesamt 30.- € TSG Haßloch.

331-16/2002

SG Walsheim-Essingen-Rhodt, erhält wegen Nichtabsendens des Spielberichtsbogens vom Spiel JBZMC2, Nr. 331290 (SG Walsheim-Essingen-Rhodt gegen TSV Kandel) am 28.04.2002, (Eingang 07.05.02) gem. § 14.9 RO, eine Geldbuße von 10.- €. Gebühren 5.- €. Insgesamt 15.- € SG Walsheim-Essingen-Rhodt.

Th. Starker

Staffelleiter mE

361- 22/02

TS Rodalben ist zum M-Spiel Nr. 361124 der PfLME1 am 07.04.02 gegen SKG Grethen nicht angetreten und erhält gem. § 14 Ziff. 1 RO eine Geldbuße in Höhe von 15.- €. Gebühren 5.- €  (zusammen 20- €) für TS Rodalben

Spielwertung: 2:0 Punkte, 0:0 Tore für SKG Grethen

Korrektur MB 18

361- 21/02

SG Walsheim-Essingen-Rhodt ist zum M-Spiel Nr. 361080 der JBZME6 am 13.04.02 gegen TV Dahn nicht angetreten und erhält gem. § 14 Ziff. 1 RO eine Geldbuße in Höhe von 15- €. Gebühren 5.- €  (zusammen 20- €) für SG Walsheim-Essingen-Rhodt  

Spielwertung: 2:0 Punkte, 0:0 Tore, für TV Dahn.

H. Janssen

Minis

501-01/02

TS Germersheim erhält wegen nicht Absenden des Spielberichtsbogen vom M-Spiel Nr. 371042 der MINI 01 am 28.04.02 gemäß § 14.9 RO eine Geldbuße von 10.- €, Gebühren 5.- € (zusammen 15.- €) für TS Germersheim

Der Spielberichtsbogen ist bis zum 14.05.02 dem Staffelleiter vorzulegen.

F. Markgraf

Automatische Sperren

Rücksendegebühr pro Spielausweis 5.--€

(ausgenommen MV/Offizielle ohne Spielausweis!)

	Spiel-

Klasse
	Spiel-

   Nr.
	           Name

          (Verein)
	   SpA

Nummer
	     Dauer (längstens)

	JBZMA
	311131
	Marc Schmitt

TSV Speyer
	091403
	2 M-Spiele

26.05.02


Informationen
Referent für Spieltechnik

Bildung von Spielgemeinschaften

Die Vereine TV Jahn Bellheim und TB Jahn Zeiskam bilden 1.5.2002 im weiblichen Bereich mit allen Mannschaften eine Spielgemeinschaft. Diese wird als WJSG Bellheim/Zeiskam bezeichnet. Spielgemeinschaftsleiter ist Erich Humbert, Hauptstraße 200, 76756 Bellheim, Tel. 07272/92623; Jugendleiter ist Helmut Wolff, Friedhofstraße, 67378 Zeiskam, Tel. 06347/334.

Die TuS Göllheim und VfR Hettenleidelheim bilden ab 1.5.2002 in der Altersklasse männlich B eine Spielgemeinschaft. Diese wird als MBSG Göllheim/Hettenleidelheim bezeichnet. Spielgemein-schaftsleiter ist Adolf Lorentz, La Clayetter Straße 19, 67307 Göllheim, Tel. 06351/42637; Jugendleiter ist Dr. Joachim P. Heinz, Ramser Straße 4, 67310 Hettenleidelheim, Tel. 06351/44546.

Pokalrunde 2002/2003

Auf Beschluss des Verbandsvorstandes des PfHV vom 12.4.2002 (i.V. mit § 45 Abs. 3 SpO) sind alle Vereine die Männer- bzw. Frauenmannschaften zum Spielbetrieb angemeldet haben verpflichtet, mit mindestens einer Männer- bzw. Frauenmannschaft an der Pokalrunde teilzunehmen.

Voraussichtliche Klasseneinteilung (Stand: 05.05.2002; ohne Gewähr)

OL Rheinhessen-Pfalz-Saar 

Männer

Frauen
VTV Mundenh/TV Ottersh

TV Jahn Bellheim

TSG Friesenheim II

TSV Freinsheim

TV Wörth

SC Bobenheim/Roxheim

HSG Eckbachtal

TSV Kandel

TG Oggersheim

HSV Lingenfeld

TuS KL-Dansenberg

Achtung!!

Durch den möglichen spieltechnischen „Abstieg“ der SG Waldfischbach aus der Regionalliga können sich weitere Verschiebungen nach unten ergeben.
Pfalzliga 

Männer

Frauen
TV Ottersh//TSV Wernersb
TV Nussdorf II

TG Waldsee

TSV Wernersberg

TSV Kuhardt

TV Dudenhofen

TV Hochdorf

TSG Mutterstadt

TV Hagenbach

SG Assenheim/Dannstadt

TuS Landstuhl

TV Rheingönheim

TSG Mutterstadt

TV Wörth

TV Ruchheim

TuS KL-Dansenberg

TSV Iggelheim

SG Albersweiler/Ranschbach

TV Edigheim

TV Ruchheim II

TS Rodalben

TSV Kandel

Verbandsliga 

Männer

Frauen
TSV Wernersb//TuS Heiligenst

TuS Göllheim

HSC Frankenthal

VTV Mundenheim

SG Albersweiler/Ranschbach
TV Schifferstadt

TSV Speyer

FSG Landau/Godramstein

SG Asselheim/Kindenheim

TV Schwegenheim

HSV Lingenfeld

TV Edigheim

TuS Neuhofen

TSG Haßloch

TSV Freinsheim

TSG Friesenheim

SG Walsheim/Essingen/Rhodt

TuS Neuhofen

TSG Friesenheim III

TSV Freinsheim II

TV Dudenhofen

VTV Mundenheim II

J. Lerch

Referent für Organisation und Entwicklung

Vorliegende Meldungen zum Pfalzgascup 2002 

Stand  08.05.2002


Männliche C

Männliche B




Dansenberg

Albersweiler/Ranschbach

Enkenbach

Dansenberg




Freinsheim

Eppstein





Friesenheim

Freinsheim




Hettenleidelheim

Friesenheim

.


Kirrweiler

Hochdorf/Dannstadt




Maxdorf

Kirrweiler




Mundenheim

Mutterstadt




Ottersheim

Ottersheim




Rheingönheim

Rheingönheim




Thaleischweiler

Wash/Essing/Rhodt




Offenbach

Schifferstadt




Annweiler

Offenbach



Frankenthal

Ruchheim



Kandel

Wörth


Ruchheim



weibliche C

weibliche B

Albersweiler/Ranschbach

Asselheim/Kindenheim


Enkenbach

Dansenberg


Friesenheim

Friesenheim


Göllheim

Lingenfeld


Hochdorf/Dannstadt

Hochdorf/Dannstadt


Pirmasens

Pirmasens


Rheingönheim

Walsh./Essing/Rhodt


Walsh/Essig/Rhodt

Schifferstadt


Schifferstadt

Kandel


Frankenthal

Wörth


Kandel

Maxdorf


Ruchheim

Ich bitte die Vereine ihre Meldung nochmals zu überprüfen und bei Unstimmigkeiten sich mit mir in Verbindung zu setzen.

Vorraussichtliche Austragungsorte  der Vorrunde

17./18.08. Kirrweiler und Edenkoben

24./25.08. Dahn und Maxdorf

31.08./01.09. Bellheim

Endrunde


07.08.09. Frankenthal

H. Leydecker

Verbandsjugendwart / M
Qualifikationsturnier zur Oberliga - männliche A-Jugend

Gruppe A


TG Oggersheim
: TSG Haßloch
17 : 17


TuS Neuhofen
:
HSG Eckbachtal
19 : 19


TG Oggersheim
:
TuS Neuhofen
35 : 21


TSG Haßloch
:
HSG Eckbachtal
24 : 11


TG Oggersheim
:
HSG Eckbachtal
16 : 21


TSG Haßloch
:
TuS Neuhofen
18 : 20

Tabelle:
1. TSG Haßloch           59 : 48
3:3


2. TG Oggersheim
68 : 59
3:3



3. HSG Eckbachtal 
51 : 59
3:3


4. TuS Neuhofen 

60 : 72
3:3

Gruppe B


TG Waldsee
:
TS Rodalben
20 : 15


TV Ottersheim
:
TV Dahn
17 : 22


TG Waldsee
:
TV Ottersheim
18 : 24


TS Rodalben
:
TV Dahn
15 : 16


TG Walsee
:
TV Dahn
15 : 16


TSRodalben 
:
TV Ottersheim
19 : 24

Tabelle:
1. TV Ottersheim         65 : 59
4:2


2. TG Waldsee   
58 : 53
4:2



3. TV Dahn        
52 : 52
4:2


4. TS Rodalben  

49 : 60
0:6

Auswahllehrgang mJ84/85

Mittwoch
22.05.02
19.30 - 21.30 h 
LLZ Haßloch

Mittwoch
05.06.02
19.00 - 21.30 h 
LLZ Haßloch

Sa/So
08./09.06.02
Grenzlandpokal im Elsaß

Folgende Spieler sind eingeladen:

1984: Marc Dorner, Andy Liese, Philipp Maurer (TV Ruchheim), Dominic Sperlich (TV Hagenbach), Markus Kiese (TSV Speyer), Ralf Blickensdörfer (TSV Freinsheim), Dennis Braun (TV Edigheim), Resul Kutun, Christoph Morio, Steven Lerch (TV Offenbach)  

1985: Dominique Böttche, Jochen Scheurer, Jens Wollnik (TV Offenbach), Marc Diem, Jan Waitkus (TuS KL-Dansenberg), Jochen Kober, Jochen Werling (TV Wörth), Jochen Christ (TSV Wernersberg), Bastian Himmighöfer (VTV Mundenheim), Benny Regenauer (TG Waldsee), Jens Wahl, Philipp Stemmer (HSC Frankenthal),  

Entschuldigungen an  

Richard Weppler, Tel: 06233-61237 oder Heiko Pabst 06348 - 5474; jeder Spieler bringt einen Spielball mit

Auswahllehrgang mJ 86

??

??

18.00 - 21.00 h 
LLZ Haßloch

Fr - So
21.-23.06.02    Sommercamp am OSP Schifferstadt 

Folgende Spieler sind eingeladen:

Marc Dessloch, Ramon Schilling (TG Oggersheim), Norman Dentzer, Thorsten Morio, Daniel Gensheimer (TV Offenbach), Julian Fabacher, Sebastian Fabacher, Daniel Kusnierek (TV Dahn), Benedikt Paulus, Dominik Volz (TSG Haßloch), Tobias Kleiber, Till Butzinger, Sascha Börkel (TV Wörth), Pascal Schmitt, Tobias Imhof, Philipp Delcroix, Timo Striebinger (TuS Neuhofen), Benjamin Wingerter (TSV Speyer), Tim Beutler, Max Paul, Benni Lanz (TuS 04 Dansenberg), Jan Greichgauer (TV Ottersheim), Markus Badinger (SG Albersweiler/Ranschbach), Markus Försterling (SC Bobenheim-Roxheim), Matthias Gütermann (TV Bellheim)

Entschuldigungen an:
Simon Meyer (0631) 3 10 49 94 oder (0171) 1 28 45 85 oder Willi Obermayer (06238) 31 65

Auswahllehrgänge mJ87

Samstag
11.05.02
17.30 Treff

Ebert-Halle


Spielbeobachtung Friesenheim - Kronau )

Montag
20.05.02
18.00 - 20.00 h
LLZ Hassloch (Pfingsten)
Freitag
31.05.02
ab 16.00
LLZ Hassloch mit Übernacht.

Samstag
01.06.02
ganztägig
Turnier in Friedrichsthal (Saar)

Montag
03.06.02
19.00 - 21.00 h
LLZ Haßloch

Montag
17.06.02
18.00 - 20.00 h
LLZ Haßloch

Montag
01.07.02
18.00 - 20.00 h
LLZ Hassloch

Bitte beachten:

Alle Spieler bestätigen bitte bei Heiko Pabst bis zum 13.05.02 ihre Teilnahme am Lehrgang 31.05/01.06. (mit Übernachtung) in Hassloch. Bei fehlender Bestätigung wird von einer Absage ausgegangen. Freitags abends wird dann der Kader benannt, der samstags mit zum Turnier ins Saarland (gegen HV Saar, HV Hessen + Auswahl Moselle/Frankreich) fährt.

Folgende Spieler sind eingeladen:

Daniel Reber, Danny Bernhardt, Florian Wack, Florian Danielowitz, Timo Heuft (TSG Friesenheim), Kevin Bullenkamp, Kai Best, Florian Diwok, Timo Wagner (TSV Freinsheim), Eric Hutzelmann (TG Oggersheim), Peter Lauerbach, Christoph Dümler, Jens Wambsganß (TV Offenbach), Markus Löchner, Sebastian Huhn, Kevin Seelos, Bastian Uhl (TSG Haßloch), Benjamin Knoblauch, Simon Laubscher, Manuel Funk (TV Wörth), Daniel Arentz, Lars Speichermann (TV Schifferstadt), Matthias Leidner (TG Waldsee), Pierre Meyer (TuS Neuhofen), Patrick Klein, Jochen Amberger (JSG Hochdorf-Dannstadt), Christopher Seitz, Steffen Kiefer (TuS 04 Dansenberg), Daniel Stöbener, Florian Gerstle (SG Albersweiler/Ranschbach), Jochen Storck (SG Walsheim-Essingen-Rhodt), Matthias Scheuerer (TV Edigheim), Felix Gaiser, Torben Gutermann (TV Ruchheim), Benjamin Vogel, Tobias Schmitt (VfR Hettenleidelheim)

Entschuldigungen an:
Heiko Pabst p (06348) 54 74 oder d (0621) 5 04 20 82 oder Wolfgang Riebel p (06341) 60212

Auswahllehrgänge mJ88

Mittwoch
22.05.02
17.30 - 20.30 h 
LLZ Haßloch

Montag
03.06.02
17.00 - 19.30 h 
LLZ Haßloch

Mittwoch
19.06.02
17.30 - 20.30 h 
LLZ Haßloch

Fr - So
28.-30.06.02  Wochenend in Dansenberg

Folgende Spieler sind eingeladen:

Daniel Kopp, Marco Schmitt (SG Albersweiler/Ranschbach), Andy Diem, Marc Neger, Michael Zirkel (TuS 04 Dansenberg), Moritz Mees (TPSV Enkenbach), Maximilian Klag, Jens Zickermann (HSC Frankenthal), Steffen Dietz, Matthias Röder, Sven Qualen (TSG Friesenheim), Christian Fanter, Daniel Peranic (TSV Kandel), Dominik Dudek, Tim Kern, Benjamin Treiber, Sebastian Winkelmann (VTV Mundenheim), Pierre Etzel, Sebastian Peter (TV Offenbach), Patrick Fischer, Timo Stauch (TV Rheingönheim), Stephan Mertsching, Norbert Mielenz, Sebastian Scharfenberger, Timo Senk, Martin Senninger (TV Ruchheim), Daniel Hunsicker, Dominik Schweizer, Alexander Sema (TV Thaleischweiler), Moritz Böhringer (TG Waldsee) 

Entschuldigungen an:
Eyub Erden p (07274) 76168 und Handy 0175-5439277 oder Martin Röhrig p (0681) 44554 und Handy 0170-2289979

Starker/Röhrig

Meldungen , m-Jugend 2002/2003         Stand: 08.05.2002 

	
	Verein
	A
	B
	C
	D
	E
	Mini
	Mini
	Mini
	Mini

	
	
	
	
	
	
	
	6+1R
	4+1R
	6+1T
	4+1T

	SG
	Albersweiler-Ranschb
	
	1
	PL
	PL
	1
	1
	
	
	

	HF
	Annweiler
	
	
	1
	1
	1
	
	2
	
	

	JSG
	Annweiler-Wernersberg
	1
	PL
	
	
	
	
	
	
	

	SG
	Asselheim-Kindenheim
	1
	1
	
	1
	1
	
	
	
	2

	TV Jahn
	Bellheim
	1
	1
	1
	1
	1
	
	
	
	

	SC
	Bobenheim-Roxheim
	1
	
	aK
	2
	1
	
	
	
	3

	TV
	Dahn
	1
	1
	1
	1
	1
	
	
	
	1

	TuS KL
	Dansenberg
	1
	1
	1
	PL
	PL
	
	
	
	1

	JSG
	Dudenhof-Heiligenst
	1
	1
	
	aK
	1
	1
	
	
	1

	HSG
	Eckbachtal
	1
	1
	1
	2/1PL
	2
	
	
	1
	1

	TV
	Edigheim
	1
	1
	
	1
	1
	
	
	1
	

	TSG
	Eisenberg
	
	
	
	aK
	
	
	
	
	1

	TPSV
	Enkenbach
	
	aK
	1
	1
	1
	
	
	
	2

	TSV
	Eppstein
	
	1
	
	1
	1
	
	
	1
	

	HSC
	Frankenthal
	1
	
	1
	1
	1
	
	
	1
	

	TSV
	Freinsheim
	1
	1
	1
	1
	1
	
	
	
	1

	TSG
	Friesenheim
	
	1
	1
	PL
	1
	
	
	
	2

	TS
	Germersheim
	
	
	
	
	1
	1
	
	
	

	TuS
	Göllheim
	
	
	1
	1
	1
	
	
	
	1

	SKG
	Grethen
	
	
	
	2
	1
	
	
	1
	

	TV
	Hagenbach
	
	1
	1
	PL
	1
	1
	
	
	2

	MASG
	Hagenbach-Wörth
	1
	
	
	
	
	
	
	
	

	TV
	Hambach
	1
	
	
	
	
	
	
	
	

	TSG
	Haßloch
	1
	2
	PL
	1
	PL
	
	
	
	2

	TV
	Herxheim
	
	
	1
	1
	1
	
	
	
	1

	VfR
	Hettenleidelheim
	
	
	1
	aK
	
	
	
	
	

	JSG
	Hochdorf-Dannstadt
	1
	1
	aK
	PL
	1
	2
	
	
	

	TV
	Hütschenhausen
	
	
	
	
	
	
	
	
	1

	TSV
	Iggelheim
	1
	
	1
	1
	1
	
	
	
	

	1.FC
	Kaiserslautern
	
	
	
	aK
	
	
	
	
	1

	TSV
	Kandel
	
	1
	1
	2/1PL
	1
	1
	
	
	

	MASG
	Kandel-Wörth
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	TV
	Kirrweiler
	1
	1
	1
	1
	1
	1
	
	
	

	TSV
	Kuhardt
	1
	1
	1
	1
	1
	1
	
	
	

	TV
	Kusel
	
	
	1
	
	
	
	
	
	

	TuS
	Landstuhl
	1
	
	
	
	
	
	
	
	

	HSV
	Lingenfeld
	
	aK
	1
	2
	
	
	2
	
	

	ASV
	Ludwigshafen
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	SVF
	Ludwigshafen
	
	
	PL
	1
	1
	
	
	
	

	ASV
	Maxdorf
	1
	
	1
	1
	1
	
	
	
	

	SV
	Meckenheim
	
	
	
	
	1
	
	
	
	1

	VTV
	Mundenheim
	
	1
	2
	1
	1
	
	
	1
	2

	TSG
	Mutterstadt
	1
	1
	ak
	1
	1
	
	
	
	2

	TuS 
	Neuhofen
	1
	2
	PL
	2/1PL
	2
	
	
	
	4

	JSG
	Nußd-Landau-Arzh
	
	1
	1
	1
	1
	
	
	1
	

	TV
	Offenbach
	1
	2
	2
	2/1PL
	2/1PL
	1
	
	
	

	TG
	Oggersheim
	1
	1
	1
	1
	1
	
	
	1
	

	TV
	Ottersheim
	1
	1
	1
	PL
	1
	
	
	
	1

	TV
	Pirmasens
	
	aK
	
	1
	1
	
	
	
	

	TV
	Ramstein
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	TV
	Rheingönheim
	
	PL
	1
	1
	1
	
	
	
	1

	TS
	Rodalben
	1
	1
	
	1
	1
	
	
	
	2

	TV
	Rödersheim
	
	
	
	
	aK
	
	
	
	

	TV
	Ruchheim
	1
	1
	2/1PL
	PL
	2/1PL
	1
	
	
	

	TV
	Schifferstadt
	
	1
	
	1
	1
	
	
	
	2

	TV
	Schwegenheim
	
	
	
	1
	1
	
	
	
	2

	TSV
	Speyer
	1
	1
	2
	PL
	1
	1
	
	
	

	TV
	Thaleischweiler
	
	
	2
	PL
	1
	
	
	
	1

	SG
	Waldfischbach
	
	1
	
	
	1
	
	
	
	1

	TG
	Waldsee
	1
	1
	1
	1
	2
	
	
	
	4

	SG
	Walsh-Ess-Rhodt
	
	1
	
	1
	1
	1
	
	
	

	TSV
	Wernersberg
	
	
	
	1
	
	1
	
	
	1

	TV 03
	Wörth
	
	2
	PL
	2/1PL
	1
	1
	
	
	2

	TB Jahn
	Zeiskam
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	Gesamt
	29
	41
	43
	58
	54
	15
	4
	8
	49


Staffelleiter mA/mB

Staffelsieger der mA - und mB - Jugend

JBZMA
SG Asselheim-Kindenheim

JBZMB1
TuS Göllheim

JBZMB2
TS Rodalben

JBZMB3
TSV Kuhardt

Ich gratuliere den Mannschaften zu Ihren Siegen und wünsche für die Zukunft stets ein faires und sportliches Spiel

H. Butzal

Staffelleiter mD

Pfalzmeister und Staffelsieger

Staffelsieger der Pfalzliga und damit Pfalzmeister: 

TV Offenbach

Bezirksliga, Staffel 1
TSV Freinsheim

Bezirksliga, Staffel 2
HSC Frankenthal
Bezirksliga, Staffel 3
TV Kirrweiler *
Bezirksliga, Staffel 4
TV Wörth

* Das Entscheidungsspiel zwischen TV Kirrweiler und TV Thaleischweiler fand am Sonntag, 05.05.02 statt. Das Ergebnis lautet 14:11 für TV Kirrweiler. Somit ist TV Kirrweiler Staffelsieger der Bezirksliga, Staffel 3. 

J.Zimmer

Staffelleiter mE

Pfalzmeisterschaft der männlichen E-Jugend

Am Sonntag, 05.05.2002 wurde beim TuS KL-Dansenberg die Pfalzmeisterschaft der männlichen E-Jugend ausgespielt. Sieger des doch sehr spannenden Turniers und damit Pfalzmeister 2002 wurde die Mannschaft des Gastgebers

TuS KL - Dansenberg

Herzlichen Glückwunsch !

       Die Ergebnisse im Einzelnen:


TuS KL-Dansenberg 
: TV Wörth
19 : 10


SG Albersw-Ranschb
: TSG Friesenheim
19 : 15


TV Wörth
: TSG Friesenheim
26 : 21


TuS KL-Dansenberg
: SG Albersw-Ranschb
  7 :   6

Herzlichen Dank dem Ausrichter der Pfalzmeisterschaft, dem TuS KL-Dansenberg.

Staffelsieger 2001/2002

Pfalzliga, Staffel 1
TuS KL-Dansenberg
Pfalzliga, Staffel 2
SG Albersweiler-Ranschbach
Bezirksliga, Staffel 1
TV Thaleischweiler
Bezirksliga, Staffel 2
SG Asselheim-Kindenheim
Bezirksliga, Staffel 3
TSV Freinsheim II



Bezirksliga, Staffel 4
TSG Haßloch

Bezirksliga, Staffel 5
TSV Kuhardt

Bezirksliga, Staffel 6
TSV Kandel

Herzlichen Glückwunsch

H. Janssen

Minis

Mini02

Staffelsieger ist der TV 03 Wörth mit 34 : 2 Punkten geworden, Herzlichen Glückwunsch .

Auch den anderen Mannschaften wünsche ich weiterhin viel Spaß und Erfolg 

W.Mittag 

Verbandsjugendwart / W
SWHV weibl.   Jugendmeisterschaft  

wA – JSG Nussdorf-Landau-Arzheim

14.04.02
16:00
057
THC Erfurt / Bad L.
24:35
20.04.02
16:00
bei
TV Nieder Olm
19:18
28.04.02
16:00
bei
DJK Marpingen
27:16
05.05.02
16:00
057
TV Lützellinden
17:35

Südwestmeister: THC Erfurt/Bad Langensalza
wB – SG Albersweiler-Ranschbach

14.04.02
14:45
104
THC Erfurt / Bad L.
12:18
21.04.02
15:00
bei
FSV Mainz 05
25:09
28.04.02
14:00
bei
DJK Marpingen
24:13

04.05.02
18:00
104
SKV Mörfelden
16:16

Südwestmeister: DJK Marpingen

wC – TV 03 Wörth

13.04.02
15:00
097
SSV Saalfeld
20:19
21.04.02
14:00
bei
SG Saulheim
20:21
27.04.02
17:30
bei
HSV Püttlingen
20:15

04.05.02
17:00
097
TV Kirchzell
15:19

Südwestmeister: SG Saulheim

Auswahljahrgang  wJ. 84 + 85

Mittwoch
15.05.02
19:00
      Lehrgang im LLZ Hassloch

Sa / So
1.+2.6.02
10:00
      Grenzlandpokal

Folgende Spielerinnen sind eingeladen:

Tor:   Eva Maria Wahl (TV Schifferstadt), Dannika Hülbig (TV Wörth),
Feld:  Sabrina Göttnauer, Eliane Benninger, Sina Heissler  (TUS Göllheim), Julia Benkel ( TUS Kl-Dansenberg), Laura Schmidt, Stefanie Stauch, Julia Grün, Nicole Foß, Karen Kronauer (TV Schifferstadt), Deniz Sagir, Marina Lauer (TV Ruchheim), Eva Brandenburger (TSV Wernersberg), Christin Zekl (JSG Nussdorf-Ld-Arzheim), Jessica Wagner, Patricia Brech (JSG Dudenhofen-Heiligenst.),  Julia Höhlinger (SG Walsh.- Essingen), Eva Völker (JSG Bellheim-Ottersheim), 

Jede Spielerin bringt bitte einen Ball mit.

Entschuldigungen an:

Klaus Bethäuser,  06344 - 8162 (P) 06232 – 103 236 (G),
Auswahljahrgang wJ. 86 / 87

Montag
13.05.02
19:00
Lehrgang im LLZ Haßloch

Montag
27.05.02
19:00
Lehrgang im LLZ Haßloch
Mittwoch
12.06.02
19:00
Lehrgang im LLZ Haßloch
Montag
24.06.02
19:00
Lehrgang im LLZ Haßloch
Folgende Spielerinnen sind eingeladen: 

Tor:  
Dannika Hülbig (TV Wörth), Christina Flößer (TSG Friesenheim), 

Patricia Mannischeff (TuS Neuhofen),  Helena Scherer (87) (SV Bornheim), Lisa Kudielka (87), Sarah Mattner (87) (TSV Kandel),  

Daniela Müller (87) (TV Schifferstadt),

Feld:  

Verena Stengel (SG Albersweiler-Ranschbach), Kareen Ehrlich (HF Annweiler), Christiane Schulz (87), Anna Bodenesch (87) (SV Bornheim), Melanie Helmer (87), Sandra Heßler, Caroline Schmidt, Jennifer Gräf, Yvonne Rolland (TSG Friesenheim), Birte Biehler (JSG Nussdorf-LD-Arzheim), Kerstin Ahrens, Marlene Ries (87), Nina Trauth (87), Katrin Hammann (87) (TSV Kandel), Jennifer Weber (87) (TV Pirmasens), Eva-Maria Klein, Isabell Martin (87) (TSV Wernersberg), Sarah Bähr,  Nicole Weisenburger, Yvonne Fuchs (87), Vanessa Jösel (87), Karolin König (87), Julia Wesper (87) (TV 03 Wörth), Jennifer Woodrum (87), Svenya Beutelmann (87) (JSG Hochdorf-Dannstadt), Susanne Höhne (87), Angela Piazza (87), Ulla Teutsch (87) (TV Schifferstadt), Mane Madeleine Brunn (87), Anja Verseck (87) (TUS KL-Dansenberg),  Sabrina Gadiner (87)  (JSG Bellheim-Ottersheim),  Eva Wolff (87) (TB Jahn Zeiskam), Ramona Braun (87) (VTV Mundenheim), 
Jede Spielerin bringt bitte einen Ball mit.

Entschuldigungen an: 

Anita Teutsch,  06235 – 43 33 

Tobias Grehl, 06236 - 500 446, grehl_ät_rumms.uni-mannheim.de

Auswahljahrgang wJ. 88

Montag
29.04.02
17:30
Lehrgang im LLZ Haßloch
Montag 
13.05.02 
17:30
Lehrgang im LLZ Hassloch
Mittwoch 
29.05.02 
17:30
Lehrgang im LLZ Haßloch
Montag 
10.06.02 
17:30
Lehrgang im LLZ Haßloch
Mittwoch 
26.06.02 
17:30
Lehrgang im LLZ Haßloch
Folgende Spielerinnen sind eingeladen: 

Annette Estelmann (SG Alberweiler-Ranschbach), Katrin Meiszis (TSV Freinsheim), Kerstin Leubner, Nina Müller, Theresa Schäfer, Anja Wendler (TSG Friesenheim), Lisa Neumann (TV Hagenbach), Vanessa Benkel, Sarah Lenhart (TuS KL-Dansenberg), 

Laura Bummer, Liza Georgy, Anna Trauth, Simone Wagner, Nadine Wüst, Zeynep Yeldiz, Anne Zellmer (TSV Kandel), Melanie Kreis, Sina Kellermann (VTV Mundenheim),  Simone Sehnbruch (TSG Mutterstatdt), Anna Humbert (FSG Ottersheim-Zeiskam), Barbara Borck, Carolin Pfeifer, Carina Weidler (TV Pirmasens), Theresa Wolf (TV Ramstein), Tanja Neumer, Sara Schott, Mareike Usleber (TV Schifferstadt), Christina Krüger, Jessica Knittel (TG Waldsee), Barbara Frese, Melina Lichti (SG Walsheim-Essingen-Rhodt), Maria Janzer (TV 03 Wörth),

Jede Spielerin bringt bitte einen Ball mit.

Entschuldigungen an:

Dieter Schepanski, Tel. 07275 – 36 11, Dieter.Schepanski_ät_t-online.de

Ute Stauch, Tel. 0621 – 55 83 99, hans_stauch_ät_yahoo.de

Auswahljahrgang wJ. 89

Mittwoch
15.05.02
17:30
Lehrgang im LLZ Haßloch
Montag
27.05.02
17:30
Lehrgang im LLZ Haßloch
Mittwoch
12.06.02
17:30
Lehrgang im LLZ Haßloch
Tor:

Anna Pustygin (TSG Friesenheim), Binasa Semsovic, (TSV Kandel), Monika Wüst (TV Rheingönheim)

Feld:

Lisa Lang, Stefanie Welter (HSC Frankenthal),  Miriam Danielowitz, Anja Falk, Lisa Heßler, Christina Koch (TSG Friesenheim),

Kimberly Angeletti (TSG Haßloch), Sarah Weiß (TSV Iggelheim)

Sonja Nicklis, Katrin Wild (VTV Mundenheim), Mine Alptekin, 

Jennifer Gütermann, (TV Rheingönheim), Christin Caldarelli, 

Jennifer Höbel (TV Ruchheim), Anja Gassert (TV Schifferstadt), 

Mareike Schwarz (TG Waldsee), Jacqueline Klein (TV Rödersheim), Marina Emig, Sarah Lehnert (SV Bornheim), Lisa Madinger, Tabea Rossell, Larissa Ullrich (TSV Kandel), Eva Dreher (TV Pirmasens), Marlene Zapf(90), Manuela Bast, Jessica Bittner, Franka Butzinger, Meike Jösel (TV 03 Wörth)

Jede Spielerin bringt bitte einen Ball mit.

Entschuldigungen an:

Jürgen Schäfer,  06344 – 72 95, schaefer.juergen1_ät_freenet.de

Kerstin Weinbach, 06321 – 82 369, 

N. Diemer 

Staffelleiter wB / wC

Staffelsieger wB- und wC-Jugend


JBZWB1 
SG Asselheim-Kindenheim


JBZWB2
JSG Nußdorf-Landau-Arzheim


JBZWC1
TuS KL-Dansenberg


JBZWC2
SV Bornheim


JBZWC3
TG Waldsee

Allen Staffelsiegern meinen herzlichen Glückwunsch

K.Hollstein

Lesermeinung

Wer bringt die Kritik öffentlich ins MB ?/ Wer stimmt bei Verbandstagen über Jugend ab ?

Hallo, liebe Handballfreunde

Ich finde es interessant, dass sich erstmals jemand hier im Forum/Gaestebuch von Info_ät_ImmoDiemer zum blamablen Abschneiden  unserer "Jugend-Aushängeschilder aeussert. Da ein Teil der Gegner auch noch aus ebenso kleinen (und schwachen  ?) Verbaenden kommt war eigentlichein zweiter oder dritter Platz im SWHV oder ein ernsthaftes Mitwirken um den RLP-Pokal durchaus anerkennenswert. Es waren immerhin unsere Pfalzmeister und die  Vizemeister, die sich von wenigen ruehmlichen Ausnahmen abgesehen , nicht überzeugend "verkauft" haben.  Welches Licht wirft diese Bilanz nun auf die Oberligaspielklassen, deren Beste sie waren ? Kritik unter Pseudo-Adresse ist feige....Man kann doch offen aussprechen, was seit mehr als einem Jahrzehnt schleichende Entwicklung ist.

Es hat sich das bestätigt, was man als gelegentlicher Beobachter von Spielen der  "Leistungsklasse"  Oberliga  gesehen hat. Der Trend sinkender Mannschaftszahlen im A- Jugendbereich ,ein sehr starker Leistungsabfall allgemein und ein krasses Absinken des Spielniveaus sind in den Aktivenspielklassen Bezirks-,Verbands- und unteres Drittel Oberliga  zu beobachten. Vergleichen Sie nur einmal, welche Vereine der Regional-,Ober- und Verbandsliga  kontinuierlich mit Jugendmannschaften in den Oberligen praesent sind ! Hier  zeichnet sich ab, wie es demnaechst aussieht !

Die Zahl der Vereine, die Geld fuer systematische, kontinuierliche Jugendarbeit ausgeben, qualifizierte Trainer einsetzen und Trainingszeiten zur Förderung der handballerischen Ausbildung des Nachwuchses zur Verfügung stellen, ist an einer Hand abzuzaehlen. Alles konzentriert sich finanziell und organisatorisch auf die" Erste". In vielen Klubs laeuft die Jugendarbeit als Alibifunktion mit; "man hat jede Jugendklasse besetzt" und spielt halt irgendwo mit, damit die Jugendlichen beschaeftigt sind. Wenn man dann  noch  einfach per Meldung oder nach erfolgreichen Quali-Spielen gegen noch Schwächere zum Oberligisten geworden ist, hat die Augenwischerei den Hoehepunkt erreicht. Man ist Oberligist und muß lediglich  vermeiden in den Spielen gegen die ersten Fuenf mit allzu großen Packungen aus der Hall zu gehen. Wen interessiert es, dass die Spiele der unteren Haelfte oft "Not gegen Elend" sind. 

Wie koennen sich die wenigen guten Teams leistungsmaessig einordnen, wenn die Wettkampfanforderung auf 5 Stressspiele pro Saison eingeschraenkt ist.

Wie kann das Niveau besser werden, wenn es nicht mal eine Handvoll Vereine gibt, die von sich behaupten koennen, kontinuierliche, leistungsfoerdernde und - fordernde Jugendarbeit mit sichtbaren Erfolgen zu betreiben. Bereits nach dem dritten Namen kommt man ins Gruebeln !

Talentierte Jugendliche, die als D-Jugendspieler noch auf einem Level im Stuetzpunkttraining trainieren, gehen dem Handball und  der -förderung in den folgenden 4 Jahren leistungsmaessig verloren, weil zuwenig, mit falschen Schwerpunkten trainiert und ausgebildet  und oftmals in ganz schwachen unteren Klassen der Wettkampf betrieben wird.

Das Niveau ist dermassen gesunken, dass die Jugend- Oberliga in der jetzigen Form die Bezeichnung nicht wert ist.

Es sind einfach zuviele durchschnittliche  Teams in diesen Spielklassen. Ohne Berücksichtigung der Leistung und  angestrebter Fortschritte sind einfach zuviele Trainer damit zufrieden dass sie  mit ihrer Mannschaft in der Oberliga spielen...

Die Wettkampfformen  bis zum 1. C-Jugend-Jahrgang beduerfen dringend einer gründlichen Reorganisation (siehe S-MIX mit Schwerpunkt Verbesserung der Spielfähigkeit).

Der 6+1-Wettkampf sollte erst mit dem 2.C-Jugendjahr beginnen.

Die Qualifikation zur Jugend-Oberliga (mJ 1o Teams) sollte zwischen April und Mitte Juni ausgespielt werden. Es sollten 3 Plaetze aus der Vorsaison reserviert bleiben  (Erster,Zweiter und Erster der nächstniederen Altersspielklasse) Um die 7 freien Plaetze sollte jedes Bewerberteam mindestens 6mal spielen muessen ehe es qualifiziert ist.

Um die  Spreu vom Weizen zu trennen und den  "Spitzenteams der Liga"  einen besseren Wettbewerb zu verschaffen, der zur Vorbereitung der SWHV/RLP-Wettbewerbe dient, muesste nach den Vorrundenspielen aus den ersten 6  eine "championslegue" mit Vor- und Rückspiel gebildet werden, die den Meister ermittelt. Die verbleibenden Siebten bis Zehnten (4 Teams) wuerden ab Dezember  mit 6 bis 8 Teams (Bestplazierte der unteren Klassen) zwei neue Fuenfer- oder Sechserstaffeln bilden, die als eine Art zweite Leistungsebene ebenfalls in Vor- und Rueckrunde die Staffelsieger ausspielt.

Die Letztplatzierten(Prügelknaben) der unteren Klassen muess- ten ebenfalls nach der Vorrunde in eigene (5er/6er-) Staffeln zusammengeführt werden. Es muß fuer die Trainer und das Umfeld transparent werden, wo sie eigentlich mit ihren Teams stehen und welche Fort- oder Rückschritte erkennbar sind ! Es gibt wenige echte und viele unechte Gruende warum das  sinkende Leistungsniveau ausgehend vom JUgendtraining und Wettkampf sich nun sehr negativ bei den Aktiven niederschlaegt. Darauf will ich nicht eingehen. ES sind weder die Konkurrenzsportarten noch die "Null-Bock-Einstellung" derJugendlichen. Nein es ist einfach das fehlende Bemühen aus dem Trott herauszukommen und es besser zu machen. Schwachpunkte sind:  fehlendes  organisat. Engagement fuer die Jugendlichen; kein Bemuehen um entsprechenden Trainingsumfang/Trainings-zeiten; fehlendes Material; fehlende Leistungsorientierung; mangelnde Integration der Eltern; fehlende finanzielle Mittel um fuer qualifizierte Trainer zu sorgen...

Was koennte man  bei den Vereinen dagegen tun , vorausgesetzt der Verband fuehrt endlich interessante kindgemaesse Wettbewerbe ein und strukturiert die Leistungsebenen im Jugendbereich neu ? 

Nur so eine Idee: Wie  foerdert man die wenigen hochtalentierten Jugendlichen, die man hat. 

Wie bringt man sie in die entsprechenden Leistungspielklassen, ohne sie als spätere Aktive zu verlieren ? 

Wie  kriegt man Trainingszeiten  und - hallen um leistungsfoerdernd zu trainieren ?

Wie bezahlt man qualifizierte Trainer im  Jugendbereich genauso leistungsorientiert wie bei den Aktiven ?

Leistungs-Jugendspielgemeinschaften zur Oberligateilnahme

Doppelspielrecht fuer die gemeldeten Talente in der LJSG und im Stammverein

Jeder Mitgliedsverein der LJSG sorgt fuer Trainingszeiten

Jeder Mitgliedsverein traegt anteilig die Kosten zum Honorar/Fahrtkosten des qualifizierten Trainers.

Jeder Spieler trainiert  zweimal in der LJSG und einmal im Team seines Stammvereins.

Ideen und Verbesserungsvorschlaege sind vorhanden, bloß wer vertritt bei Verbands- oder Delegiertentagen  die Förderung der Jugendbereichs. Nur als Hinweis: Die meisten Mannschaften (und damit  Stimmen bei Abstimmungen) haben die Vereine aus dem Jugendspielbetrieb. Die Vereine sind dort   aber ganz selten mit Vertretern anwesend, die sich im Jugendbereich auskennen.

Und so geht es Jahr fuer Jahr im alten Trott weiter...

Norbert Spuhler

Trainer im Lehrstab PfHV

Von Verein - Zu Verein

TuS KL-Dansenberg

Das, wegen Todesfall in der Halle abgebrochene entscheidende Spiel um die

SWHV Meisterschaft der mB-Jugend

TuS KL-Dansenberg  -  HSG Dutenhofen/Münchholzhausen

wird am 12.05.2002 um 16.oo Uhr 

           in der Uni-Sporthalle Kaiserslautern (440050) nachgeholt 

TV Wörth wC verliert in Püttlingen

Vom dritten Spiel um die Südwestdeutsche Meisterschaft kam die weibliche C-Jugend der Handballabteilung des TV 03 Wörth am Samstag mit einer vermeidbaren 20:15 (8:9) Niederlage aus dem Saarland heim. Damit verpaßte Wörth die Möglichkeit sich einen Vorsprung auf den Titelgewinn zu verschaffen. Gegen den gegen den erwartet starken TSV Püttlingen lag man gleich zu Beginn mit 5:1 in Rückstand, konnte sich aber durch gute Abwehrarbeit heran kämpfen und sogar zur Pause mit 8:9 in Führung gehen.
Im zweiten Spielabschnitt mußte Wörth wiederum eine 5:0 Serie hinnehmen und lag schnell mit 14:9 zurück. Die Durchschlagskraft des Rückraums und die gewohnte Kampfkraft fehlte in dieser Partie. So zog Püttlingen nach dem zwischenzeitlichen 16:14 entscheidend auf 19:14 davon. Die Wörther Treffer erzielten: Ivonne Fuchs 7, Julia Wesper 7, Maria Janzer 1. 

Nach dem 15:17 Erfolg der SG Saulheim in Kirchzell kommt es nun am kommenden Samstag zu einem Fernduell um die Südwestdeutsche Meisterschaft. Wörth (4:2 Punkte) empfängt um 17.00 Uhr in der Regionalschulhalle den Hessenmeister TV Kirchzell, Saulheim (4:2) empfängt den Thüringen-Meister aus Saalfeld. Der TV Wörth hofft auf zahlreiche und lautstarke Unterstützung durch die eigenen Fans.

Wörther Handball-Mädchen verlieren bei Südwestdeutschen Meisterschaften gegen Hessen.

Die weibliche C-Jugend des TV 03 Wörth hat am letzten Samstag ihre Chance um die Südwestdeutsche Meisterschaft verspielt. Das Heimspiel gegen den Hessenmeister TV Kirchzell ging mit 15:19 verloren. Parallel gewann im Fernduell der Rheinhessenmeister sein Heimspiel gegen Saalfeld/Thüringen mit 20:14 und ist somit Südwestdeutscher Meister.

In der ersten Halbzeit konnte Wörth gut mithalten und stand relativ sicher in der Abwehr. Kontertore von Marlene Zapf und Ivonne Fuchs sowie Treffer vom Rückraum durch Julia Wesper hielten Wörth bis zum 8:6 in Führung. Sieben Minuten vor der Pause mußte Julia Wesper verletzt pausieren, hinzu kam eine Zeitstrafe und Kirchzell setzte eine Fünferserie zum 8:11 Halbzeitstand.

Im zweiten Abschnitt konnte Wörth sich wieder auf 13:13 heran kämpfen, doch die Freude währte nur kurz. Wiederum mit Zeitstrafen belegt fiel der TVW mit 13:15 zurück. Die starke Außenspielerin Heimbücher (4) und Wörner (9) markierten hierbei die entscheidenden Treffer. Wörth konnte nur noch durch Einzelaktionen Anschluß halten. Nach zwei vergebenen Strafwürfen war dann die Partie beim 14:17 entschieden. Trotz der zwei Niederlagen in Folge darf sich Wörth über zwei Siege und der Teilnahme bei der SWHV Meisterschaft freuen und bei den vielen Wörhter Fans für die tolle Unterstützung bedanken. Für Wörth Spielten: Franka Butzinger 1, Marlene Zapf 2, Jessica Bittner, Franziska Bittner, Julia Wesper 8, Maria Janzer 1, Vanessa Jösel, Ivonne Fuchs 3, Isabell Beyerle, Rebecca Pfirrmann.

Wesper

Pfalzmeisterschaft der mE-Jugend in Dansenberg

Am Sonntag, dem 05.05.2002 fand die Pfalzmeisterschaft der mE-Jugend in Dansenberg statt. Traditionell wurde die Meisterschaft in Turnierform ausgetragen. Zunächst spielte die Mannschaft aus Dansenberg gegen den TV Wörth. 

Durch schnelles, temporeiches Spiel wurde das Halbfinale mit 19:10 gewonnen. Im anderen Halbfinale tat sich der Staffelsieger der Pfalzliga-Staffel 2, SG Albersweiler-Ranschbach, zunächst schwer mit dem zweiten der Pfalzliga-Staffel 1, der TSG Friesenheim. Erst in der zweiten Hälfte konnte sich Albersweiler-Ransch-bach absetzen und letztendlich mit 19:15 gewinnen. Im Spiel um Platz 3 gewann die Mannschaft aus Wörth gegen Friesenheim mit 26:21.

Im Endspiel trafen dann die Kinder aus Albersweiler-Ranschbach und Dansenberg aufeinander. Beide waren bislang in der Runde ungeschlagen- ein spannendes Spiel war die Folge. Nachdem Dansenberg zur Pause -eigentlich- sicher mit 5:2 Toren führte, gelang nach der 6:3 Führung kein Tor mehr, obwohl sich klare Chancen ergaben. Die Nerven spielten ein Rolle-wen wundert es bei einer Zuschauerzahl von ca.150-170. Albersweiler kam heran-eine Minute vor Schluß gelang der Ausgleich. Jonas Nauerz gelang der letztendlich glückliche 7:6 Siegestreffer 23 Sekunden vor Schluß. Albersweiler gab jedoch nicht auf: 3 Sekunden vor dem Schluß hatten die Dansenberger nochmals Riesenglück, als der letze Wurf aus einem Freistoß heraus nur den Innenpfosten traf.

Eine Anmerkung möchte ich noch machen: was sich nach dem Schlußpfiff abspielte, habe ich so im Handballbereich, insbesondere bei Jugendspielen, noch nicht erlebt. Der Schiedsrichter, Herr Werner Keller, wurde übelst beleidigt, bespuckt und bedroht. Eine Nachfrage bei den (unparteiischen) Gästen aus Wörth und Friesenheim ergab, dass die Schiedsrichterleistung in Ordnung war. 

Horst Zirkel, Trainer der mE-Jugend des TUS KL-Dansenberg

Adressen - Verbandsvorstand
Vorsitzender

Rudi Eichhorn

Tel: G 06321- 9274423

Bauerngasse 4
76829 Landau
Tel: P 06341 - 63248

Stellvertretender Vorsitzender

Friedhelm Jakob

Tel: 06232 - 72253

Hilgardstr. 1
67346 Speyer

Referent für Finanzen

Adolf Eiswirth

Tel: G 06232-172700

Schraudolphstr.13
67354 Römerberg         
Fax/Tel: P 06232-84945

Referent für Recht

Vorsitzender Verbandsgericht (VG)
Jürgen Thomas 
                                      Tel: G 06344-509100 
Rottstr. 6
67365 Schwegenheim      
Tel:  P 06344 - 3213


                                    
Fax: P 06344 - 939789 

Referent für Spielbetrieb

Josef Lerch

Tel: P 06348 - 7100

Theodor Heuss-Str. 17
76877 Offenbach
Fax: P 06348 - 7846

Referent für Organisation und Entwicklung

Hans Leydecker

Tel:  P 06235 - 6387

Amselweg 35a
67105 Schifferstadt
Fax: P 06235 - 952867

Referent für Lehrwesen

Goswin Förster

Tel: P 06303 -1568 Gartenstr. 10
67677 Enkenbach
Fax:   06303 - 801505
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